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1 Einleitung  

1.1 Vorbemerkungen  

Lesen Sie diese Installationsanleitung sorgfältig durch, bevor Sie das Produkt benutzen. 

Die jeweils gültige Fassung und weitere Landessprachen finden Sie auf unserer Homepage. 

Die Installationsanleitung ist ein wesentlicher Bestandteil des Produktes und zusammen mit dem Produkt 
aufzubewahren. Bei Veräußerung oder Überlassung muss die Installationsanleitung dem neuen Betreiber 
übergeben werden. 

Neben dieser Installationsanleitung sind alle nationalen Vorschriften für Energiespeicher, Wechselrichter 
und Stromerzeuger bindend. 

1.2 Herstellerangaben  

Seit der Gründung ist die Unternehmenstätigkeit auf die zukunftsweisende Elektromobilität ausgerichtet. 
Die STODIA GmbH entwickelt und produziert individuelle Lösungen für die Automobilindustrie, den 
Energiespeicherbereich, Service-Werkstätten oder den speziellen Fuhrpark. 

Kernprodukte sind innovative Speicher, sowohl stationär als auch mobil, die als Schlüsselelement die 
Energiewende und Energieautonomie vorantreiben. Ebenfalls gehören die smarte Lade- und 
Batterietechnik, Diagnosesysteme, Batterie- und Zellmanagement sowie die fahrzeugweite Mess- und 
Diagnosetechnik in das Portfolio der STODIA GmbH. 

Mit Erfahrung in der Software- und Hardwareentwicklung ist die STODIA GmbH immer ein verlässlicher 
Partner an Ihrer Seite ï vom Prototypen bis zur Serie ï MADE IN GERMANY. 

1.3 Mitgeltende Dokumentation   

Neben diesem Dokument müssen Sie auch folgende Produkt-Dokumentation beachten: 

 

¶ Allgemeine Bedienungsanleitung Stationärspeicher 73.ST.2210.5282_allg_BA 
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1.4 Begriffe  

 

1.5 Lesehinweise  

 

 

 ACHTUNG 

 Bei Missachtung des Sicherheitshinweises können Beschädigungen am Produkt die Folge sein. 

 

 Ausnahme  

 Ausnahmen sind hier gekennzeichnet. 

 

 Tipp  

 Ein optionaler Hinweis. 

 

Begriff  Erklärung  

ESAVE X-Y ESAVE mit x kWh maximaler Kapazität und y kW maximaler Leistung 

DCT "direct current terminal": Gleichstrom-Terminal 

DCT-48-400 Plus  
Haupt-Gleichstrom-Terminal mit DC+-Anschluss, Platinen und Display 
48 V DC-Spannung und 400A maximaler DC-Strom 

DCT-48-1200 Plus  
Haupt-Gleichstrom-Terminal mit DC+-Anschluss und Platinen 
48 V DC-Spannung und 1200A maximaler DC-Strom 

CMC "cell management controller": Zellmanagement-Platine 

CMS "cell management system": Zellmanagementsystem, Gesamtheit aller CMC 

BMS 
"battery management system" Batteriemanagementsystem-Platine in der DCT 
(Plus) 

ACT "alternate current terminal": Wechselstrom-Terminal-Platine in der DCT (Plus) 

ICM "inverter control module" Wechselrichter-Kontrollmodul 

MCT "multi connection terminal" Anschluss-Terminal 

SST 
"Stationärspeicherträger": Modultragrahmen inklusive Verkleidung und alle in 
ihm installierten Teile. 

Modul  
Reihen- und ggf. Parallelschaltung der 16 in einem Modul installierten 
Batteriezellen und alle direkt mit ihnen oder den CMC verbundenen Teile. 

Block  
Eine Einheit von parallelgeschalteten Zellen, die nebeneinander stehen, 

inklusive der zugehörigen CMC. 

Strang  Reihenschaltung von Blöcken 

1P Strang ohne parallelgeschaltete Batteriezellen 

2P Strang, bei dem je 2 Batteriezellen parallelgeschaltet sind 

4P Strang, bei dem je 4 Batteriezellen parallelgeschaltet sind 
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2 Sicherheit  

2.1 Beschriebene Produkte  

 

Diese Installationsanleitung ist ausschließlich gültig für folgende Produkte: 

 

 

2.2 Warnstufen  

Dieses Kapitel informiert Sie über die Warnstufen, die Sie in dieser Anleitung finden. 

 

 GEFAHR 

 Bei Missachtung des Sicherheitshinweises wird Tod oder schwere Körperverletzung die Folge sein. 

 

 WARNUNG 

 Bei Missachtung des Sicherheitshinweises kann Tod oder schwere Körperverletzung die Folge sein. 

 

 VORSICHT 

 Bei Missachtung des Sicherheitshinweises kann leichte Körperverletzung die Folge sein. 

 

2.3 Anforderung an die Zielgruppe  

Die Installation des Produkts darf nur von qualifiziertem Personal durchgeführt werden. 

Qualifiziertes Personal im Sinne dieser Installationsanleitung erfüllt folgende Anforderungen: 

¶ Das Personal ist eine Elektrofachkraft. 

¶ Das Personal ist über die Anschlussspezifikation der vorhandenen elektrischen Infrastruktur 
umfassend informiert. 

¶ Das Personal wurde im Umgang mit dem Produkt umfassend geschult. 

¶ Das Personal darf während der Installation nicht unter Medikamenten- oder Drogeneinfluss stehen. 
 

 

Produktname  Artikelnummer  

eSAVE 30-30  22104661 
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3 Transport und Lagerung  

3.1 Transport bei Warenannahme  

 

 
VORSICHT 

Sach- und Personenschäden durch unsachgemäßen Transport  

¶ Verwenden Sie zum Transport des verpackten Produkts immer ein geeignetes Flurförderfahrzeug 
oder Hebezeug! 

 

 

ACHTUNG 

Beschädigungsgefahr  

An Hallenkranen befestigte Tragegurte können die Verpackung beschädigen. 

¶ Transportieren Sie das verpackte Produkt nicht mit Tragegurten an Hallenkranen. 

 

3.2 Lieferumfang  

 

 

ACHTUNG 

Warenbeschädigung durch Transport  

Prüfen Sie unverzüglich den Zustand und die Vollständigkeit der Lieferung. Im Falle von durch 
Transport oder durch Warenverkehrskontrollen verursachten Beschädigungen dokumentieren Sie 
diese und nehmen Sie umgehend Kontakt mit dem Spediteur oder dem Hersteller auf. 
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3.2.1 Gehäuseteile und Schaltschränke  
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Pos.  Bezeichnung  Anzahl  Art. -Nr. 

1 DCT-48-400 Plus 0 22104603 

2 DCT-48-400 Minus 0 22104604 

3a DCT-48-1200 Plus Quelle 1 22104547 

3b DCT-48-1200 Plus Replikat 0 22105285 

4 DCT-48-1200 Minus 1 22104548 

5 Tragrahmen Deckel Öffnung beidseitig 0 22107023 

6 Tragrahmen Deckel Öffnung rechts 0 22107027 

7 Tragrahmen Deckel Öffnung links 1 22107026 

8 Tragrahmen Deckel ohne Loch 0 22106007 

9 Abdeckblech vorne/hinten RAL 7016 anthrazit 2 22105324 

10 Modultragrahmen 2 22106006 

11 Modulboden 2 22105325 

12 Abdeckblech Seite 4 22105326 

13 Abdeckblech Seite für Modul-Schleuse 0 22105776 

14 Mittelblech Modul-Schleuse 0 22105777 

15 Abdeckblech Display Service 1 22106602 

16 Abdeckblech Seite Service 3 22106601 

17 Bodenschutz RAL 7016 anthrazit 1 22104930 

18 Abdeckblech vorne RAL 5017 blau 1 22105426 

19 Abdeckplatte eSAVE, RAL 7016 anthrazit 1 22105881 
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3.2.2 Verbindungselemente und Kleinteile  

 
 

Pos.  Bezeichnung  Anzahl  Art. -Nr. 

K1 Sechskantmutter M10 8 22103533 

K2 Unterlegscheibe M10 12 22104623 

K3 Fußaufnahme 2 22104371 

K4a/K4b  Stellfuß 4 22104435 

K5 Wandbefestigung Polyester 2 22105398 

K6 Sechskantschraube M10x60 4 22104139 

K7 Linsenkopfschraube M5x12 26 22102908 

K8 Linsenkopfschraube M8x12 8 22105479 

K9 Linsenkopfschraube M8x16 4 22106211 

K10 Gummipuffer 8 22104473 

K11 Schaumstoffklebeband 1200 mm 4 22103136 

K12 Kantenschutzprofil 1200 mm 4 22105471 

K13 Blechstopfen 4 22106313 

K14 Haltegriff 2 22106314 

K15 Linsenkopfschraube M4x6 (schwarz) 4 22106315 
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3.2.3 Zellsicherung  

 

 

Pos.  Bezeichnung  Anzahl  Art. -Nr. 

D1 Sperrzahnschraube M8x35 4 22106683 

D2 Gewindeplatte 2 22106408 

D3 Konterplatte 5mm 2 22106409 

D4 Konterplatte Batterie 4 22106407 

D5 Kunststoffbarren schwarz 2 22102411 
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3.2.4 Batteriezellen und Anbauteile  

 

Pos.  Bezeichnung  Anzahl  Art. -Nr. 

Z1 LFP-Zelle 32 22104202 

Z2 CMC 32 22104301 

Z3 Sperrzahnschraube M6x20 0 22105319 

Z4 Sperrzahnschraube M6x16 128 22105320 

Z5 Sperrzahnschraube M6x12 0 22105321 

Z6 Sperrzahnschraube M8x20 4 22105491 

Z7 Sperrzahnmutter M8 4 22105494 

Z8a AC-Versorgung CMS 150mm (1P) 30 22104217 

Z8b AC-Versorgung CMS 200mm (2P) 0 22104413 

Z8c AC-Versorgung CMS 350mm (4P) 0 22104674 

Z9a Datenleitung CMS 150mm (1P) 30 22104218 

Z9b Datenleitung CMS 200mm (2P) 0 22104414 

Z9c Datenleitung CMS 350mm (4P) 0 22104673 

Z10 Steckergehäuse 3-polig 2 22100026 

Z11 Aufkleber Zellnummerierungt QR-Codes 32 22104778 

Z12 Drehmoment-Steckknauf 1 22105709 

Z13 Polierset 1 22107034 
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3.2.5 Stromschienen  

 

 

Pos.  Bezeichnung  Anzahl  Art. -Nr. 

S1 Stromschiene LFP-Zelle 30 22104445 

S2 Stromschiene Distanzstück 0 22104189 

S3 Stromschiene Stranganschluss 4 22107137 

S4 Stromschiene Modulverbinder IP 0 22106391 

S9 Stromschiene Batterie rechts diagonal 0 22106673 

S10 Stromschiene Batterie links diagonal 0 22106674 
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3.2.6 Anschlussleitungen  

 

 

Pos.  Bezeichnung  Anzahl  Art. -Nr. 

A1 AC-Versorgung Strang 3600 mm 2 22104417 

A2 Datenleitung Strang 3600 mm 3 22104708 

A3 Anschlussleitung DC+ Strang 2500mm 2 22104545 

A4 Anschlussleitung DC- Strang 2500mm 2 22104546 
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3.2.7 Kabelverschraubung und Kabeldurchführungen  

 
 

Pos.  Bezeichnung  Anzahl  Art. -Nr. 

B1 Blindtülle 6 22105462 

B2 Kabeltülle 4 3 22105463 

B3 Kabeltülle 5 3 22105464 

B4 Kabeltülle 2|5 0 22106129 

B5 Kabeltülle 4|5 0 22105968 

B6 Kabeltülle 15 4 22105465 

B7 Große Blindtülle 1 22106306 

B8 Kabeleinführungsleiste (beinhaltet I, II, III) 2 22106128 

B9 Zylinderkopfschraube M5x20 8 22105052 

B10 Kabeltüllenstopfen 0 22106324 
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4 Installation  

4.1 Werkzeug und Befestigungsmaterial  

Um das Produkt zu installieren, werden folgende Werkzeuge und Befestigungsmaterialien benötigt (nicht 
im Lieferumfang enthalten): 

 

¶ Bohrmaschine 

¶ für Aufhängungsort geeigneter Bohrer (8 mm bis 10 mm Durchmesser) 

¶ Wandbefestigungsmaterial 

¶ Schraubzwingen 

¶ Sechskantwinkelschraubendreher (Breiten H2,5 | H3,0 | H4,0 | H5,0) 

¶ Bleistift o.ä. 

¶ Wasserwaage 

¶ isolierte Drehmomentknarre 

¶ isolierte passende Adapteraufsätze (10mm, 13mm, 17mm) 

¶ Gummihammer 

¶ isolierter Maulschlüssel (8mm, 13mm, 17mm) 

 

4.1.1 Anzugsdrehmomente  
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4.2 Installationsort festlegen  

Wählen Sie als Installationsort eine ausreichend tragfähige Wand (Verbundmauerwerk oder Stahlbeton). 

Achten Sie auf die Umgebungsbedingungen gemäß den technischen Daten. 

Halten Sie die Mindestabstände der Module und DCTs ein. 
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4.3 Modultragrahmen installieren  

4.3.1 Montage Stellfüße  

Nutzen Sie zur Montage der Füße einen Drehmomentschlüssel mit 17 mm Aufsatz. 

 

 

 

Achtung  

Möglicher Abdichtungsverlust  

Die Gewindefüße sind höhenverstellbar. Nivellieren Sie sie den Tragrahmen mit einem H5,0-
Winkelschraubendreher und einer Wasserwaage. 

 

 Tipp  

 Verbinden Sie die beiden Einzelteile des Stellfußes. Nutzen Sie dazu einem Gummihammer. 
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4.3.2 Vertikale Verbindungselemente  

Die Module müssen übereinander befestigt werden. Sie benötigen dazu einen Drehmomentschlüssel mit 
17 mm Nuss und einen Maulschlüssel mit 17mm Innenabstand. 

 

 

Achtung  

Möglicher Abdichtungsverlust  

Die Modultragrahmen müssen bündig übereinander installiert werden, damit die Blechverkleidung 
optimal anliegt. Sie können dafür Schraubzwingen nutzen, sollte es nötig sein. 
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4.3.3 Seitenbleche  
Installieren Sie die Seitenbleche an der linken und rechten Außenseite des Speichers. Beginnen Sie von 

unten und lassen Sie die Seitenbleche dann stufenweise überlappen. Achten Sie darauf, die 

Seitenbleche in der richtigen Orientierung anzubringen. Die Einnietmuttern sind oben am Blech. 

 

 

 Tipp  

 Drehen Sie die Linsenkopfschrauben in diesem Schritt noch nicht komplett fest. 

 
Bringen Sie die Funktions-Seitenbleche, wie im folgenden Schema gezeigt, im Speicher an.
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4.3.4 Front/Rückbleche  

1. Vor dem Anbau der Front/Rückbleche, bekleben Sie diese mit dem Schaumstoffklebeband an der unteren 
Kante zwischen den zwei äußeren Langlöchern. Im Anschluss durchstechen Sie das Klebeband mit einem 
spitzen Gegenstand an den Positionen der inneren Löcher. 
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2. Bei allen Rückblechen werden Blechstopfen in die unbenutzten Griffbefestigungslöcher eingeführt. 
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3. Bei allen Frontblechen werden Haltegriffe angebracht. 
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4. Die Abdeckbleche werden schräg von unten unter die Überlappung der Seitenbleche geschoben und 
in M8x12 Linsenkopfschrauben eingehängt. 
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5. Wiederholen Sie diesen Schritt für alle darüber befindlichen Bleche. Beachten Sie, dass weiter oben 
liegende Bleche die unteren stets dachziegelähnlich abdecken. Verwenden Sie hierfür M8x16 
Linsenkopfschrauben.  
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6. Zur Befestigung am obersten Tragrahmen werden wieder M8x12 Linsenkopfschrauben genutzt. Im 
Anschluss werden die hinteren Abdeckbleche mit M5 Linsenkopfschrauben befestigt. Für diese Schrauben 
gilt ein reduziertes Drehmoment von 2 Nm. 
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4.3.5 Deckel  

Der Deckel wird über dem obersten Tragrahmen angebracht und muss Seiten und Rückbleche überlappen. 
Achten Sie dabei darauf, dass das oberste hintere Abdeckblech bündig  abschließt. Befestigen Sie die M8 
Schrauben an der Rückseite  mit geeignetem Drehmoment . Befestigen Sie die M8 Schrauben an der 
Vorderseite nicht vollständig. 

Montieren Sie im Anschluss die Wandbefestigungen. 

 

 

 

 
  

 

ACHTUNG 

Möglicher Abdichtungsverlust!  

Schrauben Sie die hinteren Abdeckbleche komplett fest, bevor Sie die Module an der Wand 
befestigen. 



Installation  

2210.4661_IA_V03_DE  29  

 

4.3.6 Bodenblech und Abstandshalter  

Die Bodenbleche werden mit Gummipuffern am Tragrahmen befestigt. Die Kanten werden mit Kanten-
schutz gesichert. Es wird empfohlen immer nur das Bodenblech zu installieren, auf dem die Batteriezellen-
Installation stattfinden soll, um besseren Zugang zu haben. 
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WARNUNG 

Verletzungsgefahr durch ungesicherte Anlage  

Vor Bestückung des Speichers ist dieser durch Befestigung an der Wand vor 
Umfallen zu sichern (siehe Abschnitt 4.3.5).  
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4.4 Batteriezellen installieren  

 

 
WARNUNG 

Funkenschlag durch Missgeschicke  

Tragen Sie während der Installation der Batteriezellen und zugehöriger Anbauteile 
eine Schutzbrille! Im Falle eines unbeabsichtigten Kurzschlusses können sonst 
Funken in Ihre Augen gelangen. 

 

 

 
WARNUNG 

Verbrennung und Stromschlag durch leitende Gegenstände  

Nutzen Sie stets isoliertes Werkzeug und achten Sie darauf, während der Installation 
keine metallenen Gegenstände wie Ringe und Uhren zu tragen. 

 

 

 
WARNUNG 

Stromschlag durch leitende Flüssigkeiten  

Prüfen Sie die Batteriezellen vor dem Einbau auf physische Unversehrtheit! 
Austretende Flüssigkeiten deuten auf eine defekte Batterie hin. 

 

 

 
WARNUNG 

Verbrennung durch Missgeschicke  

Schließen Sie die Batteriezellen nicht kurz! 

 

 

 



Installation  

                                                                                              

32  

  

2210.4661_IA_V03_DE  

 

 

 
WARNUNG 

Verbrennung durch Missgeschicke  

Sichern Sie Kupferschienen stets gegen Verrutschen. 

 

 

 

Achtung  

Beschädigung von Leiterplatten  

Achten Sie bei der Arbeit mit Platinen auf den notwendigen ESD-Schutz . 

¶ Berühren Sie die CMC nur am braunen Netzteil und fassen Sie die grüne 
Unterseite nicht an. 
Legen Sie die Unterseite nur auf dem ESD-Verpackungsmaterial der CMC ab.  
Andernfalls können Sie das Bauteil beschädigen. 

 

 

Achtung  

Beschädigung von Leiterplatten  

Die CMC und die Batteriezellen haben beide je eine PLUS- (+) und eine MINUS-Seite 
(-). Setzen Sie bei der Installation immer (+) auf (+)  und (-) auf ( -). 

Haben Sie versehentlich die falsche Seite aufgelegt, ist die Platine beschädigt. 
Senden Sie in diesem Fall die beschädigte Platine an die STODIA GmbH zurück, um 
Ersatz zu erhalten. 

 

 

Achtung  

Beschädigung von Batteriezellen und Leiterplatten  

Vorgegebene Drehmomente sind einzuhalten. Zur Selbstkontrolle wird die 
Kennzeichnung der Schraube nach dem Anziehen empfohlen. 

Die M6 Sechskantschrauben sind mit 6 Nm festzuziehen, Die M3 Abstandsbolzen mit 
0,5 Nm. Nutzen Sie dazu den Drehmoment-Steckknauf als Adapter für ihren 
Drehmomentschlüssel. 

 












































